
   

 
 

Bergkamen, 21.11.2016 
 
 

Niederschrift Nummer FSG/11/007 
 

 
Gremium 
 

 
Sitzung am 

 
Ausschuss für Familie, Soziales, 
Gesundheit und Senioren 
 

 
14.09.2016 

 

 
Sitzungsort 
 

 
Sitzungsdauer 

 
Saal I des Ratstraktes 
 

 
17:00 - 18:05 Uhr 

 
 
Anwesend: 
 
Vorsitzender: 
 
Schriftführer: 

Martina Plath 
 
Ralf Möllmann 

 
 
 
Teilnehmer Funktion 

 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
 

Frau Angelika Chur ordentl. Mitglied   

Herr Kevin Derichs   für ordentl. Mitglied Rüdiger Weiß 

Frau Sandra Hagen ordentl. Mitglied   

Frau Brigitte Matiak ordentl. Mitglied ab 17.30 Uhr, TOP 1 

Frau Christina Pattke ordentl. Mitglied   

Herr Sebastian Reichelt ordentl. Mitglied  

Frau Susanne Turk ordentl. Mitglied   

Frau Manuela Veit ordentl. Mitglied   

Frau Ulrike Weiß ordentl. Mitglied   

Frau Monika Wernau ordentl. Mitglied   

 
 
Christlich Demokratische Union 
 

Frau Rosemarie Degenhardt ordentl. Mitglied   

Frau Susanne Eisenhuth stv. Mitglied für ordentl. Mitglied Elke 
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Middendorf 

Frau Bärbel Guschall ordentl. Mitglied   

Frau Martina Plath Vorsitzende   

 
Bündnis 90/Die Grünen 
 

Frau Irina Ehlermann ordentl. Mitglied   

Frau Elke Grziwotz ordentl. Mitglied   

 
BergAUF 
 

Frau Fatma Uyar ordentl. Mitglied   

 
Von der Verwaltung nehmen teil 
 

Frau Christine Busch Beigeordnete   

Frau Patricia Höchst Amtsleiterin Bürgerbüro   

Herr Heiko Brüggenthies  Sachgebietsleiter Ordnungsangelegenheiten/Feuerwehr 

Herr Ralf Möllmann Sachgebietsleiter Soziales, Senioren, Gesundheit   

 
Entschuldigt fehlen 
 

Frau Elke Middendorf ordentl. Mitglied   

Herr Rüdiger Weiß stv. Vorsitzender   

 
Als Gäste nehmen teil: 
 

Herr Ralf Klute Freiwillige Feuerwehr Stadt Bergkamen   

 
Die Vorsitzende stellt fest, dass der Ausschuss für Familie, Soziales, Gesundheit und 
Senioren ordnungs- und fristgemäß eingeladen wurde und beschlussfähig ist. 
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Es wird folgende Tagesordnung beschlossen und verhandelt: 
 
Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 

 

1 Vorstellung des Systems Mobile-Retter im Kreis Unna 
mündlicher Bericht: Herr Wigant, Kreis Unna 

11/0669 

 
 

2 3. Fortschreibung des Bedarfsplans für den Rettungsdienst Kreis Unna 11/0663 
 
 

3 Warnung der Bevölkerung im Katastrophenfall 11/0664 
 
 

4 Stand der Umsetzung des Glücksspielstaatsvertrags beim 
Spielhallengewerbe 

11/0654 

 
 

5 Aktuelle Situation der Aufnahme und Versorgung von Flüchtlingen in 
Bergkamen 

11/0670 

 
 

6 Anfragen und Mitteilungen   
 
 

7 Einwohnerfragestunde   
 

 
Vor Eintritt in die Beratung der Tagesordnung weist die Vorsitzende auf die Bestimmungen 
der §§ 43 Abs. 2 und 31 GO NRW hin. 
 
Es erklärt sich kein Mitglied für befangen. 
 
 
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
 
Tagesordnungspunkt 1: 
 
Vorstellung des Systems Mobile-Retter im Kreis Unna 
mündlicher Bericht: Herr Wigant, Kreis Unna 
Vorlage: 11/0669 
 
Herr Wigant berichtet ausführlich über das System Mobile-Retter, das im Kreis Unna geplant 
ab dem 01.10.2016 starten soll. Schulungen sind kreisweit bislang für ca. 300 Personen 
erfolgt, so dass eine ausreichende Anzahl von Ersthelfern für die Startphase zur Verfügung 
steht. 
 
Frau Wernau, SPD-Fraktion, begrüßt die Einführung des Systems ausdrücklich, das eine 
deutliche zeitliche Verbesserung der Versorgung von Betroffenen bedeuten kann.  
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
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Tagesordnungspunkt 2: 
 
3. Fortschreibung des Bedarfsplans für den Rettungsdienst Kreis Unna 
Vorlage: 11/0663 
 
Herr Wigant, Kreis Unna, teilt mit, dass über die bisherigen Feststellungen hinaus ein 
weiteres Gutachten für die geplante Fortschreibung erforderlich ist. An dem geplanten 
Termin 01.01.2017 wird jedoch weiter festgehalten.  
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Familie, Soziales, Gesundheit und Senioren nimmt die Ausführungen der 
Verwaltung zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 3: 
 
Warnung der Bevölkerung im Katastrophenfall 
Vorlage: 11/0664 
 
Herr Brüggenthies stellt anhand ausgewählter Beispiele aus dem Stadtgebiet zunächst die 
Umstellung auf den neuen Sirenentyp vor, der im Vergleich zu den bislang eingesetzten 
Geräten verschiedene Vorteile bietet. Danach erläutert er die nunmehr flächendeckend 
erfolgende Beschallung des gesamten Stadtgebietes. 
 
Beigeordnete Busch und der stellv. Stadtbrandmeister Klute ergänzen die Ausführungen 
hinsichtlich der Notwendigkeit einer Sirenenalarmierung im Sinne einer Warnung der 
Bevölkerung. 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Familie, Soziales, Gesundheit und Senioren nimmt die Vorlage und die 
Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 4: 
 
Stand der Umsetzung des Glücksspielstaatsvertrags beim Spielhallengewerbe 
Vorlage: 11/0654 
 
Frau Grziwotz, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, fragt bezüglich der Situation am 
Roggenkamp nach. Frau Höchst erläutert hierzu die aktuelle Konzessionserteilung. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Familie, Soziales, Gesundheit und Senioren der Stadt Bergkamen nimmt 
die Vorlage über den Stand der Umsetzung des Glücksspielstaatsvertrags beim 
Spielhallengewerbe zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
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Tagesordnungspunkt 5: 
 
Aktuelle Situation der Aufnahme und Versorgung von Flüchtlingen in Bergkamen 
Vorlage: 11/0670 
 
Beigeordnete Busch stellt den aktuellen Sachstand aufgrund der Schließung der 
Notunterkunft des Landes Häupenweg 19 (Parkplatz Wellenbad) sowie die derzeit zu 
erwartende Zuweisungssituation ab Oktober dar. Derzeit ist in den Monaten Dezember 2016 
bis Februar 2017 mit einer Zuweisung von insg. ca. 260 Personen zu rechnen. 
 
Frau Guschall, CDU-Fraktion, fragt nach, wie diese Personen im Stadtgebiet verteilt werden. 
Beigeordnete Busch weist hierzu auf die Anmietungen im freien Wohnungsmarkt hin, die 
sich regelmäßig noch aus den bestehenden Freiständen im Mietwohnungsbau ergeben. 
 
Frau Wernau, SPD-Fraktion, und Frau Degenhardt, CDU-Fraktion, bedanken sich 
ausdrücklich bei der Verwaltung für die Bemühungen, die Aufnahme und Unterbringung der 
zugewiesenen Flüchtlinge für alle Beteiligten möglichst menschenwürdig und 
sozialverträglich zu gestalten. 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Familie, Soziales, Gesundheit und Senioren nimmt die Ausführungen der 
Verwaltung zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
  
 
 
Tagesordnungspunkt 6: 
 
Anfragen und Mitteilungen 
 
Es ergeben sich keine Wortmeldungen. 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 7: 
 
Einwohnerfragestunde 
 
Es ergeben sich keine Wortmeldungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Plath Möllmann 
Vorsitzende Schriftführer 
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